
Kompetent im Alltag
Kompetent in der Schule

Kompetent in der Berufswelt

Wir fordern

• Hauswirtschaftskenntnisse sind Alltagskompetenzen und müssen von 
 der Grundstufe bis zum Gymnasium in Praxis und Theorie durch    
 hauswirtschaftliche Fachkräfte vermittelt werden.

• Das Fach Hauswirtschaft/Alltagskompetenzen ist im neuen Schweizer   
 Lehrplan wirkungsvoll einzubringen.

• Der praktischen Ausbildung von Lehrpersonen auf Stufe Volksschule,   
 Berufsbildung und Pädagogischen Hochschulen ist grosse Beachtung zu   
 schenken.

• Hauswirtschaftliche Bildung bringt allen Berufssektoren einen    
 entscheidenden Nutzen, denn sie ist Prävention statt Reaktion.

Der Schweiz. Bäuerinnen- und Landfrauenverband 
(SBLV) und der Verband Schweizerischer 
Gemeinnütziger Frauen (SGF) fordern und fördern die 
hauswirtschaftliche Bildung als Aufgabe der gesamten 
Gesellschaft.

Kinder und Jugendliche erhalten damit 
Alltagskompetenzen: Sie werden mit dieser Ausbildung 
und mit diesem Wissen befähigt, sich in Zukunft gesund 
zu ernähren, umweltschonend zu konsumieren und 
vernetzt zu denken und zu handeln.

Vorbeugen ist besser als heilen...

  

Vollständiges Argumentarium:
www.landfrauen.ch/pages_d/aktuell.html
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Die Gesellschaft und die Arbeitswelt 
brauchen Jugendliche, die 
pflichtbewusst, selbständig und mit 
Ausdauer arbeiten können.

Helfen Sie mit und unterstützen Sie 
unsere Anliegen für eine wegweisende 
und praxisorientierte Ausbildung in 
Hauswirtschaft und Alltagskompetenzen.

©
 F.

 P
RA

TI
 - 

20
08

Hauswirtschaftliche Bildung
frühzeitig - aufbauend - lebenslang!
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Für die Gesellschaft
Förderung von Verantwortung, 
Toleranz und Integration 

«Haushalte sind wichtige Einheiten der Gesellschaft. 
Immer mehr Menschen sind mit der Alltagsbewältigung
überfordert».

Hauswirtschaftliche Bildung ermöglicht das Kennenlernen, 
Üben und Reflektieren von Verhaltensweisen und 
Umgangsformen, die eine konstruktive Zusammenarbeit 
fördern und die Verantwortlichkeit bewusst machen. 

Für die Gesundheit
Förderung von Aktivität, 
Bewegung und Wohlbefinden

«Mehr als ein Drittel aller Erwachsenen 
sind fettleibig. Jeder 5. Jugendliche ist 
übergewichtig. Im Gesundheitswesen 
verursacht das Kosten von 43 Millionen 
Franken jährlich». (Bundesamt für Statistik)

Ganzheitliche Bildung hat Auswirkungen 
auf das physische und psychische 
Wohlbefinden. Aktiv tätig sein, gesunde 
Ernährung und bewusstes Handeln fördert 
die eigene Gesundheit.

Für das Handwerk
Förderung von Grundtechniken, 
Übung und Motivation 

«Jeder Chirurg, jede Managerin benötigt 
handwerkliches Geschick und vernetzte 
Denkweise».

Hauswirtschaftliche Bildung und 
Alltagskompetenzen fördern handwerkliche 
Fähigkeiten und Fertigkeiten. Eine 
ganzheitliche Bildung trainiert beide 
Hirnhälften, dies ist wichtig für die 
persönliche Entwicklung und für den Aufbau 
des Selbstvertrauens.

Für die Ökologie
Förderung der Rücksichtsnahme, 
Sorgfalt und Nachhaltigkeit

«Pro Jahr werden über 5,3 Millionen Tonnen 
Siedlungsabfälle produziert».(Bundesamt für 
Umwelt BAFU)

Hauswirtschaftliche Bildung macht 
Nachhaltigkeit erlebbar und zeigt konkret die 
Auswirkungen des Handelns auf. 
Sie sensibilisiert für den sorgfältigen Umgang 
mit der Natur und seinen Ressourcen.

Für die Ökonomie
Förderung der Eigenverantwortung, 
Wirtschaftlichkeit und Planung

«Viele Jugendliche sind überschuldet. Die Konsumwelt 
ist so gross, dass viele sich darin nicht zurechtfinden 
können».

Hauswirtschaftliche Bildung macht den Umgang 
mit den eigenen Mitteln bewusst. Sie zeigt 1:1 
den Wirtschaftskreislauf im Mikrosystem Haushalt 
und dessen Funktionszusammenhang auf die 
Makrostruktur der Wirtschaft auf. 

D i e  h au sw i r t s c h a f t l i c h e  B i l d ung  f ö r d e r t  w i c h t i g e  A l l t a g s kompe t enzen!

       Für die Kultur
       Förderung des    
       Zusammenlebens,
        der Gleichstellung und
        Wertschätzung  

«Familienformen haben sich stark verändert, das partnerschaftliche Zusammenleben wird immer schwieriger».

Hauswirtschaftliche Bildung und Alltagskompetenzen prägen und fördern in einer realitätsbezogenen 
Auseinandersetzung die eigene Persönlichkeit, das Rollenverständnis und die persönlichen Werte.


